
Markt der Möglichkeiten im PraxisLAB  am 29.10.2026  

Leuchtende Augen, interessierte Blicke, neugierige Fragen. Das alles und noch viel mehr gab es am 

29.10.2026 beim ersten Vernetzungstreffen im PraxisLAB des „Instituts für Deutsche Sprache und Literatur 

und ihre Didaktik (IDD)“ der Leuphana Universität Lüneburg. Eingeladen waren Lehrkräfte und 

Abteilungsleitungen aus den umliegenden Berufsbildenden Schulen der Universität, die in den Sprach- und 

Integrationsklassen arbeiten. Diesen trafen in der Universität auf Lehramtsstudierende des Seminars 

„Planung und Durchführung von Sprachförderunterricht an Berufsbildenden Schulen“ aus dem ersten 

Mastersemester des Faches Deutsch für das Lehramt an berufsbildenden Schulen.  

Die Begeisterung über ein solches Treffen war von Beginn an groß. So sagte eine Lehrkraft „Wir freuen uns 

riesig, dass so ein Treffen stattfinden kann“ und eine andere „Hier erhalten die berufsbildenden Schulen und 

gerade die Sprach- und Integrationsklassen endlich Aufmerksamkeit“. 

Noch bevor die Lehrkräfte eintrafen, haben die Studierenden den Raum für den „Markt der Möglichkeiten“, 

der in den folgenden zwei Stunden stattfinden sollte, vorbereitet. Es wurden Gruppentische aufgebaut, ein 

kleines Buffet vorbereitet und die ankommenden Lehrkräfte herzlich begrüßt. Die Lehrkräfte haben ihre 

Schulen in diesem Rahmen vorgestellt und die Studierenden konnten sich kurze Präsentationen anhören, 

Fragenstellen und einen so einen umfangreichen Einblick in die Arbeit in den Sprach und Integrationsklassen 

gewinnen. Zudem wurden Flyer und weitere Goodies verteilt und Auf einigen Tischen stapelten sich sogar die 

Materialien, die im DaZ-Unterricht der Schulen eingesetzt werden. Bei den Gesprächen wurden bereits Mail-

Adressen, Handynummern und allem voran Vorfreude ausgetauscht. Vorfreude auf ein Praxisprojekt, indem 

die Studierenden in Sprachlernklassen zunächst hospitieren, um dort später selbst einen eigenen DaZ-

Unterricht durchzuführen. Diese Praxiserfahrungen, der Kontakt zu Lehrkräften und berufsbilden Schulen, 

werden von Studierenden hochgeschätzt und immer mehr gewünscht: „Es war richtig cool, sich mal mit ein 

paar Lehrkräften auszutauschen“, sagt auch ein Studierender im Anschluss an das Vernetzungstreffen. 

Einige Lehrkräfte wollen darüber hinaus große Veränderungen anstoßen, so betonte eine Lehrkraft „wir wollen 

richtig was verändern und auch die Gesellschaft mitnehmen.“, ihre Kollegin ergänzt, „Vielleicht merkt man 

das auch, wir haben richtig Spaß an unserem Job.“. Genau diese Stimmung wurde durch den gesamten 

Nachmittag getragen und wirkte auch am Abend noch positiv nach.  

Mit diesen guten Eindrücken, Ideen und neuen Kontakten fand das erste PraxisLab-Vernetzungstreffen einen 

guten Abschluss und wir erwarten gespannt die ersten Erfahrungsberichte der Studierenden. 

Das PraxisLAB findet im Rahmend des MWK Projektes „NetzwerkSprache“ statt. 
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https://www.leuphana.de/institute/idd/personen/astrid-neumann/projekt-netzwerksprache.html


 


